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Kindertagesstättenbedarfsplan 

des Westerwaldkreises 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

31. Fortschreibung 2021/22 
 

  

Gemalt von Viktoria, 5 Jahre, Kita Herschbach Oww. 



2 

 



1 

 

 

 
 

Vorwort 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

 
die Zukunft unseres Landkreises hängt davon ab, was wir heute für 
unsere Kinder tun.  
 
 
Der vorliegenden 31. Fortschreibung des Kindertagesstättenbedarfsplanes können Sie 
entnehmen, was der Westerwaldkreis im Bereich der Kindertagesbetreuung bisher geleistet 
hat und wie er die Herausforderungen des neuen KiTa-Zukunftsgesetzes meistert.  
 
Der Westerwaldkreis hat die Kindertagesbetreuung in den letzten Jahren sowohl qualitativ 
als auch quantitativ umfassend weiterentwickelt und bietet jungen Familien eine sehr gute 
Perspektive, um hier ihren Lebensmittelpunkt zu finden. Weiterhin arbeiten wir mit 
Nachdruck daran, die Möglichkeiten zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf stetig zu 
verbessern, damit sich Eltern und Kinder in unserem Landkreis wohlfühlen. 
 
Bei der außerfamiliären Betreuung ihrer Kinder haben Familien zwei Wahlmöglichkeiten: 
zum einen können diese ihr Kind wohnortnah in einer Kindertagesstätte betreuen lassen. 
Zum anderen besteht die Alternative der Kinderbetreuung durch eine Tagesmutter. Die 
Kindertagespflege, als familienähnlichste Form der Kinderbetreuung, ist ebenso bedeutsam 
wie die Betreuung in einer Kindertagesstätte. Über die Tagespflegebörse des Jugendamtes 
können sich Eltern informieren, wo es in der Nähe ihres Wohnortes eine Tagespflegestelle 
für ihr Kind gibt.  
 
Der Westerwaldkreis hat in den letzten Jahren vieles dafür getan, um den bedarfsgerechten 
Ausbau der Kindertagesbetreuung stetig voranzutreiben. Zum 01. Juli 2021 wird das 
Landesgesetz über die Weiterentwicklung der Erziehung, Bildung und Betreuung von 
Kindern in Tageseinrichtungen und in Kindertagespflege (KiTa-Zukunftsgesetz) 
vollumfänglich in Kraft treten. In einer gemeinsamen Kraftanstrengung und vor dem 
Hintergrund der Corona-Pandemie ist es uns gelungen, das bestehende System in die 
neuen Gesetzesvorgaben umzuwandeln.  
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So werden in der 31. Fortschreibung des Kindertagesstättenbedarfsplanes insgesamt 
452 Plätze an 79 Standorten für Kinder unter 2 Jahren zur Verfügung gestellt. Dies 
bedeutet, dass bereits heute ca. 65 % der Einrichtungen über die Möglichkeit verfügen, 
Kleinkindern eine gute Erziehung, Bildung und Betreuung zu bieten.  
 
Darüber hinaus können ab dem Kindergartenjahr 2021/22 insgesamt 9.107 Kinder im Alter 
von 2 - 6 Jahren in den Tageseinrichtungen im Westerwaldkreis betreut werden.  
 
Der Westerwaldkreis setzt sich weiterhin dafür ein, dass das Kinderbetreuungsnetzwerk 
stetig ausgebaut und an die Bedürfnisse der jungen Familien angepasst wird. Um dies zu 
gewährleisten, stehen die Mitarbeiter des Jugendamtes im ständigen Austausch mit den 
Kindertagesstätten vor Ort.  
 
Mein Dank gilt den Trägern der Kindertagesstätten und den vielen Erzieherinnen, Erziehern 
und Tagespflegepersonen, ohne deren Engagement eine bedarfsorientierte 
Kindertagesbetreuung nicht möglich wäre. Gemeinsam werden wir den bewährten Weg 
konsequent weitergehen und uns den kommenden Herausforderungen stellen.  
 
Ich bin davon überzeugt, dass der vorliegende Kindertagesstättenbedarfsplan einen 
wichtigen Beitrag darstellt, um die Zukunft unserer Kinder und somit auch unseres 
Landkreises zu sichern. 
 
 
 
Montabaur, im Dezember 2020 
 

 
Achim Schwickert, Landrat 
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Einleitung 
 
Kindertagesbetreuung wird in zwei zentrale Bereiche unterteilt: die Betreuung wird entweder 
in Kindertagesstätten oder in Form von Kindertagespflege gewährleistet. Die nachfolgenden 
Ausführungen ermöglichen eine Übersicht zu dem Ausbaustand dieser Betreuungsformen im 
Westerwaldkreis.  
 
1.1 Kindertagesstätten 
 
Seit dem 01. August 2013 haben Kinder ab Vollendung des ersten Lebensjahres bis zum 
Schuleintritt Anspruch auf Förderung in einer Tageseinrichtung oder in Kindertagespflege. 
Der Landtag hat am 21. August 2019 das KiTa-Zukunftsgesetz verabschiedet. Erste 
Regelungen sind bereits in Kraft getreten, wie z.B. die Beitragsfreiheit für alle Kinder ab dem 
vollendeten 2. Lebensjahr. 
 
Zum 01. Juli 2021 treten dann alle weiteren Regelungen in Kraft: die Umstellung auf ein 
neues Personalisierungssystem (anstatt Gruppen- wird es zukünftig Platzpersonalisierung  
geben), der Rechtsanspruch auf eine durchgängige Betreuung von sieben Stunden, die 
Toleranzregelung über die unbesetzten Plätze, die Gewährung von Leitungsdeputaten 
und Deputaten für Praxisanleitung, der neue Kita-Beirat und das Sozialraumbudget. Mit 
dem Rechtsanspruch auf eine Betreuung von sieben Stunden am Stück geht außerdem 
einher, dass vor Ort bedarfsgerechte Angebote für eine Mittagsverpflegung gefunden und 
bereitgehalten werden. 
 
Die Planungsherausforderungen für das Kita-Jahr 2021/22 bestanden also darin, die 
bestehenden Strukturen und Modelle des vergangenen Jahres in das neue System 
umzuwandeln.  
 
Als Datengrundlage für die Bestimmung des Bedarfs an Kindertagesbetreuung im 
Westerwaldkreis wurden die aktuellen Einwohnerdaten der örtlichen Einwohnermeldeämter 
zum Stichtag 01.08.2020, die dem Kreisjugendamt vorliegenden Bestandszahlen aus den 
Kindertagesstätten sowie der Betreuungsbedarf vor Ort berücksichtigt und ausgewertet.  
Als Planungsgrundlage wurden für die 2- bis 6-jährigen Kinder jeweils die Zahlen für 
4,5 Jahrgänge sowie 20 % der U2-Kinder des Kita-Jahres 2021/22 herangezogen.  
 
Da die Kinder unter 2 Jahren für den Planungszeitraum 2021/22 größtenteils noch nicht 
geboren sind, wurde hier der Durchschnitt der letzten 3 Jahrgänge der 2-Jährigen zugrunde 
gelegt. 
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Bereits seit mehreren Jahren ist der Westerwaldkreis dem Bedarf der Eltern nach 
Ganztagsbetreuung und Mittagsverpflegung ihrer Kinder großzügig nachgekommen. Die 
Rahmenbedingungen für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf werden mit dem 
Rechtsanspruch ab 01. Juli 2021 verbessert. Auch bereits die 7-Stunden-Betreuung über 
Mittag mit Mittagessen stellt ein Ganztagsangebot dar. Darüber hinaus bietet der 
Westerwaldkreis auch die Betreuung der Kinder über 8 und 9 Stunden an. Die Plätze im  
8- und 9-Stunden-Block entsprechen der bisherigen Anzahl an Ganztagsplätzen und bilden 
somit die Lebens- und Arbeitswirklichkeit der berufstätigen Eltern im Westerwaldkreis ab. 
 
 

 
 
 
 
1.2 Kindertagespflege 
 
Unter Kindertagespflege versteht man die Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern 
durch geeignete Tagespflegepersonen (§ 22 SGB VIII).  
 
Die Wahlfreiheit der Eltern, sich selbst der Kinderbetreuung zu widmen oder ein 
Kinderbetreuungsangebot in Anspruch zu nehmen, wird im Westerwaldkreis durch den 
entsprechenden Ausbau der Kinderbetreuungsplätze ermöglicht. 
Neben Krippen, Kindergärten und Horten gibt es die Tagespflege als familienähnlichste Form 
der Kindertagesbetreuung, die gleichrangig neben der institutionellen Betreuung stehen soll. 
Die Tagespflege leistet einen unverzichtbaren Beitrag und schließt insbesondere 
vorhandene Lücken im System der Kinderbetreuung, speziell im Bereich der unter 3-jährigen 
und der über 7-jährigen Kinder. 
 
In der Regel findet das Kind Aufnahme in der Familie der Tagesmutter und wächst häufig 
zusammen mit deren Kindern auf. Es hat somit eine feste Bezugsperson, die sich intensiv 
um es kümmert, nach kurzer Zeit seine Bedürfnisse und Eigenarten kennt und sich darauf 
einstellen kann. Somit ähnelt die Situation in der Tagespflege derjenigen in der Familie. Mit 
der Tagesmutter kann aber auch vereinbart werden, dass sie in die Wohnung der Familie 
kommt. Dann kann das Kind in der ihm vertrauten Umgebung verbleiben. 
 
Die Tagespflegepersonen werden umfassend geschult, damit eine an den Bedürfnissen des 
Kindes orientierte Betreuung möglich ist. Bisher mussten sich angehende Tagespflegemütter 
und -väter zu einer spezifischen Schulung anmelden und insgesamt 160 Unterrichtsstunden 
nachweisen, um die Qualifikation und Betriebserlaubnis als Tagespflegeperson zu erhalten. 

45%

13%

42%

Bestand der Ü2-Plätze im Westerwaldkreis, aufgeteilt nach der 
Betreuungszeit

Ü2 - 7 Std.

Ü2 - 8 Std.

Ü2 - 9 Std.
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Während der Schulung werden grundsätzliche pädagogische und pflegerische Inhalte 
vermittelt, die im täglichen Umgang mit dem Kind wichtig sind. Seit Oktober 2017 müssen 
potenzielle Tagespflegepersonen sogar 300 Unterrichtseinheiten und Praktika absolvieren, 
um die Tagespflegeerlaubnis zu erhalten. 
 
Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 12. April 2019 die neue Satzung über Leistungen und 
Kostenbeiträge in der Kindertagespflege im Westerwaldkreis beschlossen. Mit den 
Änderungen konnten entscheidende Verbesserungen für Eltern sowie für die 
Tagespflegepersonen erreicht werden.  
 
Bereits seit über 10 Jahren ist in der Kreisverwaltung eine Tagespflegebörse eingerichtet. 
Die in diesem Bereich tätigen Mitarbeiter des Jugendamtes beraten Tagespflegepersonen 
sowie Eltern, die eine Tagespflegeperson zur Betreuung ihres Kindes suchen.  
Zum Stichtag 01. November 2020 standen 79 qualifizierte Tagespflegepersonen im 
Westerwaldkreis für eine Vermittlung zur Verfügung. Insgesamt 40 Kinder wurden finanziell 
vom Westerwaldkreis unterstützt. 
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31. Kindertagesstättenbedarfsplanung 
Planungsbereich Bad Marienberg 
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31. Kindertagesstättenbedarfsplanung 
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31. Kindertagesstättenbedarfsplanung 
Planungsbereich Höhr-Grenzhausen 
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31. Kindertagesstättenbedarfsplanung 
Planungsbereich Ransbach-Baumbach 
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 Standort einer Kita 

 Zugeordnete Gemeinde 

31. Kindertagesstättenbedarfsplanung 
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Kindertagesstättenbedarfsplanung des Westerwaldkreises 
31. Fortschreibung 

 
 

Integration 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Standorte integrativer Einrichtungen im Westerwaldkreis: 
 

Integrative Kindertagesstätte 
der Lebenshilfe Westerwald e.V. 

Zehntgrafstraße 16 
56462 Höhn 

 
 

Integrative Kita St. Franziskus 
der Caritas Westerwald-Rhein-Lahn e. V 

Bergstraße 21 
56422 Wirges 
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